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 unterschiedlich
einzuschätzen. Umso
höher ist das zu bewerten,
was unsere Jungs in den
vergangenen beiden
Pflichtspielen abgerissen
haben.
Nach dem hochver-
dienten Heimsieg gegen
die Kickers lieferten wir,
wieder einmal arg
dezimiert,  auch den jungen 05ern eine
zumindest über weite Strecken mehr als
ausgeglichene Partie. Schade, dass es
nicht für Punkte im Bruchwegstadion
gereicht hat. Ich bin aber davon überzeugt,
dass wir trotz der 0:2-Niederlage wirklich
Werbung für den TSV SCHOTT, unseren
Fußball und unsere Art und Weise, mit
personellen Nackenschlägen umzugehen,
gemacht haben.
 

       KABINENPREDIGT
 

Liebe Zuschauerinnen
und Zuschauer,
  
zu unserem heutigen Heimspiel in der
Regionalliga Südwest gegen den FSV
Frankfurt darf ich Sie alle herzlich
begrüßen. Ein besonderer
Willkommensgruß geht an die
Gastmannschaft um Trainer Alexander
Conrad und alle mitgereisten Fans aus
Frankfurt sowie an das
Schiedsrichtergespann der heutigen
Begegnung.
In den vergangenen beiden Partien
trafen wir mit den Stuttgarter Kickers und
der U23 unseres großen Nachbarn
1.FSV Mainz 05 auf zwei Teams, die wir
in den vergangenen Jahren mit dem
Fernglas betrachtet haben, waren doch
die jeweiligen Spielklassen und die
Spielqualität der Teams fundamental 

Unser heutiger Gast aus Frankfurt weckt
grundsätzlich positive Erinnerungen für den
TSV SCHOTT Mainz, schließlich konnten wir
am Bornheimer Hang unseren ersten Sieg
in der Regionalliga Südwest einfahren.
Allerdings hat die momentane Mannschaft
des FSV mit der doch etwas verunsicherten
aus dem Herbst 2017 kaum noch etwas
gemein.
 
Die Hessen sind fantastisch ins Jahr 2018
gestartet und konnten sich durch teilweise
nicht so zu erwartende Siege in den letzten
Wochen deutlich von der Abstiegszone
entfernen. Besonders beeindruckend waren
sicherlich die vergangenen beiden
Auswärtserfolge, siegte der FSV doch 
         beim Aufstiegsanwärter Waldhof
         Mannheim mit 1:0 und mit sage und
         schreibe 6:1 beim VfB Stuttgart II.

        
"Ich bin davon überzeugt, dass wir trotz der 0:2-Niederlage gegen Mainz

       05 II Werbung für den TSV SCHOTT, unseren Fußball und unsere Art und
    Weise, mit personellen Nackenschlägen umzugehen, gemacht haben. "
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Zumindest Jonas Raltschitsch und
Konstantin Fring machen deutliche
Fortschritte und auch Elion Xhaferi ist nach
vielen Monaten der Verletzungszeit wieder
ins Mannschaftstraining eingestiegen. Ob
einer dieser Dreien oder aber ein
Constantin Leinhos oder ein Nenad Simic
diese Spielzeit nochmals auf den Platz zu
Pflichtspielen zurückkehren können, steht
allerdings noch in den Sternen.
 
Bleibt mir, Ihnen allen, liebe Zuschauer,
eine interessante Partie zu wünschen mit
einem hoffentlich positiven Ausgang für
unseren TSV SCHOTT!
      
                     Sascha Meeth (Chef-Trainer)

 6

Auch wenn es im Montag-Derby gegen die
Offenbacher Kickers nicht zum Sieg
gereicht hat, so dürfte sich der ehemalige
Zweitligist aus Frankfurt die
Ligazugehörigkeit sicher demnächst
frühzeitig sichern. Wir begrüßen heute also
eines der aktuell formstärksten Teams der
Liga an der Karlsbader Straße.
 
Personell dürften wir dieses Rhein-Main-
Derby wieder etwas entspannter als das
Mainzer Stadtderby vergangenen Freitag
angehen können, stehen uns doch heute
wenigstens der gegen 05 gelbgesperrte
Jan Just und der erkrankte Necmi Gür
wieder zur Verfügung. Positives gibt es aus
unserem Langzeitlazarett zu berichten:
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 STATISTIK

Spieler Einsätze Tore Vor
lagen Elfmeter Gelbe Gelb-

Rote Rote Einwechs
lungen

Auswechs
lungen

Spiel
minuten

Elf der
Woche

Ripplinger, Janek 27 3 2 -/- 1 - - 3 3 2146 1
Reichel, Niklas (22) 26 - - -/- 1 - - - 1 2295 -
Güclü, Arif (25) 26 9 1 -/- - - - 5 5 1910 1
Schlosser, Nicklas (24) 25 - 2 -/- 3 - - - - 2250 -
Just, Jan (21) 25 1 - -/- 3 - - 1 - 2205 -
Gür, Necmi (22) 25 2 2 1/1 4 - - 3 2 2018 1
Sinanov ic, Edis (22) 24 5 - -/- 2 - - 8 12 1395 1
Schwarz, Silas 21 4 2 -/- 3 - - 7 10 1194 3
Soultani, Ilias (21) 21 3 1 -/- - - - 10 8 1105 9
Kern, Leon (20) 18 - - -/- 2 - - 4 8 1251 -
Senftleben, Marco (25) 18 - - -/- 2 - - 5 4 1171 -
Simic, Nenad (34) 16 1 - -/- - 1 - 2 2 1274 -
Iten, Joshua (22) 13 - - -/- 1 - - 3 - 994 -
Sakai, Masashi (25) 12 - - -/- 1 - - 4 4 722 -
Eba-Eba, Stephane (22) * 12 1 1 -/- 1 - - 4 6 626 -
Schneider, Manuel (26) 11 1 1 -/- - - - - 1 935 -
Daya, Khaled Abou (20) * 10 - - -/- - - - 8 2 224 -
Leinhos, Constantin (21) 9 1 - -/- - - - 1 4 651 -
Raltschitsch, Jonas (25) 7 - - -/- - - - - 1 619 -
Streker, Denis (26) 6 1 1 -/- - - - - - 540 3
Mairose, Jost (19) 5 - - -/- - - - 2 1 296 -
Huth, Patrick (22) 5 - - -/- 1 - - 2 2 256 -
Engelmann, Dennis (23) * 4 - - -/- - - - 2 1 168 -
Günes, Serdal 4 - - -/- 1 - - 2 1 150 -
Ademov ic, Denis (35) * 2 - - -/- - - - 1 - 135 -
Nj ie, Omar (21) * 1 - - -/- - - - - - 90 -
Bangert, Jann (20) * 1 - - -/- - - - 1 - 10 -

Quelle: FuPa.net
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       TSV SCHOTT MAINZ
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Marco Senftleben 
20

Marco Seyfert
23

György Szekely 
1

Niklas Reichel
33

Jonas Raltschitsch 
5

Denis Streker
13

Konstantin Fring 
16

Necmi Gür 
7

Constantin Leinhos 
22

Manuel Schneider
14

Niklas Schlosser 
15

Jan Just 
27
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Arif Güclü
12

Edis Sinanovic
11

Illias Soultani 
10

Janek Ripplinger 
9

Serdal Günes 
8

Leon Kern
29

Co-Trainer
Bernd Bangel

Joshua Iten
6

Elion Xhaferi
25

Dominik Wüst
39

Cheftrainer
Sascha MeethKarsten Endlich

26

Jost Mairose
19

Patrick Huth
24

Silas Schwarz 
21

Masahi Sakei 
18



 
 

 

  

 

      FSV FRANKFURT
 

 
 
Hintere Reihe (v.l.):
Andreas Pollasch, Christoph Becker, Maziar Namavizadeh, Mateo Andacic, Vito Plut, Elmir
Muhic, Jesse Sierck, Robert Schick
 
Mittlere Reihe (v.l.):
Michael Liebhart (Materialwart), Bastian Hintz (Physiotherapeut), Fabian Meier
(Athletiktrainer), Yves Mfumu, Manassé Eshele, Nestor Djengoue, Alban Sabah, Javan
Torre Howell, Benedict Rose, Leon Bell Bell, Hakan Sünal (Co-Trainer), Norbert Lorz
(Torwarttrainer), Alexander Conrad (Cheftrainer)
Vordere Reihe (v.l.):
Patrick Huckle, Adrian
Matuschewski, Cem Kara,
Marco Aulbach, Matay Birol,
Nico Seegert, Andrej Markovic,
Ahmed Azaouagh
 
.
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 SEITENWECHSEL

 
Heute gastiert der FSV Frankfurt auf
unserer heimischen Bezirkssportanlage.
 
Der Verein aus dem Frankfurter Stadtteil
Bornheim kann auf eine erfolgreiche
Geschichte, jedoch mit einigen Höhen
und Tiefen zurückblicken.
 
Der Klub wurde bereits im Jahr 1899
gegründet und behielt seit diesem Jahr
auch seinen Namen. Vor dem Zweiten
Weltkrieg gelang es dem Team, sich
mehrfach für die Endrunde zur Deutschen
Meisterschaft zu qualifizieren.
Für die 1963 neu geschaffene
Bundesliga reichte es zwar nicht, jedoch
blieben die Frankfurter bis zur Einführung
der Zweiten Bundesliga immer
zweitklassig. Im Jahr 1975 stiegen sie
dann erstmals in die 2.Liga auf und
hielten sich dort bis 1983. 
Nach mehr als 20 Jahren in der Oberliga
Hessen gelang dem FSV 2007 die
Rückkehr in die Regionalliga und ein Jahr
darauf der völlig überraschende Aufstieg
in die 2. Bundesliga. In der hielten sich
die Frankfurter bis 2016, mussten dann
aber den Gang in die Dritte Liga antreten. 
Nachdem im April 2017 ein 

Insolvenzantrag gestellt wurde, stürzte der 
Verein sogar bis in die Regionalliga ab.
 
In dieser hatte der FSV zu Beginn der
Saison große Probleme. Jedoch
stabilisierte sich die Mannschaft von
Alexander Conrad nach der Winterpause.
Ihr gelangen fünf Siege aus den
vergangenen sieben Spielen und sie setzte
sich damit etwas von der Abstiegszone ab.
Ein in Mainz bekannter Name taucht im
Kader des FSV auf: Ahmed Azaouagh. Er ist
der jüngere Bruder des ehemaligen Mainz
05-Profis Mimoun Azaouagh, der unter
Jürgen Klopp in der Bundesliga zum
Einsatz kam. 
                                          Frank Gerhardy

FSV Frankfurt: Eine Historie mit Höhen und Tiefen
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NACHGEFRAGT...

... bei Denis Streker          
Alter: 26
Position:  Defensives Mittelfeld
Bisherige Vereine: SV Wehen Wiesbaden, Eintr. Frankfurt,
TSG Hoffenheim, Dynamo Dresden, SV Ried, FSV Frankfurt
 
Denis, du bist in der Winterpause zum TSV gewechselt. Was
ist für dich das Besondere  an deiner neuen Mannschaft?
Der Zusammenhalt!
Wie beurteilst du den bisherigen Saisonverlauf?
Gut, wenn man bedenkt, dass die Mannschaft noch etwas unerfahren ist.
Was traust du deinem Team noch zu in dieser Runde?
Einiges, aber wir sollten von Spiel zu Spiel denken.
Wie verarbeitest du Niederlagen, wie kannst du dich wieder motivieren?
Alleine, da ich ein schlechter Verlierer bin. Weiter hart arbeiten fürs nächste Spiel.
Hast du ein Ritual vorm Spiel?
Den Platz zuerst mit dem linken Fuß betreten.
Wer sind deine wichtigsten Förderer?
Michael Blättel.
Mit wem würdest du gerne für einen Tag tauschen?
Cristiano Ronaldo.
Der bisher schönste Tag in deinem Leben?
Mein erster Bundesligaeinsatz am 19.10.2012!
Dein Vorbild?
Zinedine Zidane.
Was würdest du gerne über dich in der Zeitung lesen?
Streker zurück in alter Form!
Dein größter Wunsch?
Gesund bleiben, denn nur dann kann man alles erreichen.
Wie jubelst du nach einem Torerfolg?
Ich lasse mich von meinen Emotionen leiten.
 
Das Gespräch führte Klaus Bauer

12  5 13



 
 

 

  

 

     DIE LIGA IN ZAHLEN
 29. Spieltag

Mainz 05 II 2 : 0 Schott Mainz
Worma. Worms 0 : 1 VfB Stuttg. II

Stg. Kickers 2 : 2 Hoffenheim II
Elversberg 1 : 1 KSV Hessen
Völklingen 0 : 2 SSV Ulm 1846

SC Freiburg II 1 : 0 Steinbach
FCA Walldorf abg. Saarbrücken
TuS Koblenz abg. SV Waldhof
FSV Frankf. 1 : 3 Offenbach

Quelle: FuPa.net
SP G U V Tore Diff. P

1. 1. FC Saarbrücken 27 20 6 1 70 : 23 47 66
2. Kickers Offenbach 28 17 5 6 55 : 32 23 56
3. SV Waldhof Mannheim 27 16 3 8 50 : 27 23 51
4. SC Freiburg II 27 15 6 6 38 : 24 14 51
5. SV Elversberg 27 11 9 7 50 : 34 16 42
6. TSG 1899 Hoffenheim II 26 10 10 6 40 : 32 8 40
7. FSV Mainz 05 II (Ab) 27 11 6 10 41 : 44 -3 39
8. TSV Steinbach 24 11 4 9 39 : 27 12 37
9. VfB Stuttgart II 27 10 7 10 42 : 49 -7 37

10. TSV Eintracht Stadtallendorf (Auf) 25 9 7 9 38 : 43 -5 34
11. FSV Frankfurt (Ab) 27 10 3 14 38 : 52 -14 33
12. FC Astoria Walldorf 26 8 8 10 41 : 40 1 32
13. SSV Ulm 1846 Fußball 26 7 10 9 37 : 41 -4 31
14. VfR Wormatia Worms 26 9 2 15 32 : 49 -17 29
15. SV Stuttgarter Kickers 28 7 7 14 42 : 59 -17 28
16. TSV Schott Mainz (Auf) 27 6 4 17 33 : 56 -23 22
17. TuS Koblenz 26 4 9 13 29 : 42 -13 21
18. KSV Hessen Kassel * 26 6 9 11 36 : 43 -7 18
19. Röchling Völklingen (Auf) 27 3 9 15 28 : 62 -34 18

* KSV Hessen Kassel: 9 Punkte Abzug

Quelle: FuPa.net
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VORAUSGEBLICKT 

Regionalliga Südwest
17. Mi., 01.11.17 14:00Uhr A 1. FC Saarbrücken 4 : 0
18. Sa., 04.11.17 14:00Uhr H VfB Stuttgart II 2 : 0
19. Sa., 11.11.17 14:00Uhr A Kickers Offenbach 3 : 0
21. Sa., 25.11.17 14:00Uhr A TSG 1899 Hoffenheim II 2 : 0
22. Sa., 02.12.17 14:00Uhr H TSV Steinbach 0 : 1
23. Sa., 09.12.17 14:00Uhr A SSV Ulm 1846 Fußball 1 : 2
24. Sa., 10.02.18 14:00Uhr H KSV Hessen Kassel 4 : 1
25. Di., 06.03.18 19:00Uhr A SV Elversberg 4 : 2
26. Sa., 24.02.18 14:00Uhr H Röchling Völklingen 3 : 3
27. Sa., 03.03.18 14:00Uhr A SC Freiburg II 2 : 0
28. Sa., 10.03.18 14:00Uhr H SV Stuttgarter Kickers 4 : 1
29. Fr., 16.03.18 19:00Uhr A FSV Mainz 05 II 2 : 0
30. Sa., 24.03.18 14:00Uhr H FSV Frankfurt -:-
31. Mi., 28.03.18 19:00Uhr A VfR Wormatia Worms -:-
32. Sa., 31.03.18 14:00Uhr H FC Astoria Walldorf -:-
33. So., 08.04.18 14:00Uhr A TuS Koblenz -:-
34. Sa., 14.04.18 14:00Uhr H TSV Eintracht Stadtallendorf -:-
35. Sa., 21.04.18 14:00Uhr A SV Waldhof Mannheim -:-
36. Sa., 28.04.18 14:00Uhr H 1. FC Saarbrücken -:-
37. Sa., 05.05.18 14:00Uhr A VfB Stuttgart II -:-
38. Sa., 12.05.18 14:00Uhr H Kickers Offenbach -:-

Quelle: FuPa.net

Nächstes Spiel:  Wormatia Worms - TSV SCHOTT Mainz, Mi., 28.3. 2018, 19 Uhr
Unser nächstes Auswärtsspiel führt uns nach Worms zur dort beheimateten
Wormatia. Die Wormser sind nicht gut aus der Winterpause gekommen und holten
lediglich drei Punkte in fünf Partien. Somit befinden sie sich immer noch in
Schlagdistanz zu unserer Mannschaft, die versuchen wird, die unnötige 0:1-
Heimniederlage wettzumachen und den Anschluss an die Wormatia herzustellen.    
                                                                                                               Frank Gerhardy
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VORAUSGEBLICKT
Regionalliga Südwest
3.
Fr., 11.08.17 19:30Uhr
A
TSV Steinbach
-:-
4.
Sa., 19.08.17 14:00Uhr
H
SSV Ulm 1846 Fußball
-:-
5.
Mi., 23.08.17 19:30Uhr
A
KSV Hessen Kassel
-:-
6.
So., 27.08.17 14:00Uhr
H
SV Elversberg
-:-
7.
Sa., 02.09.17 14:00Uhr
A
Röchling Völklingen
-:-
8.
Sa., 09.09.17 14:00Uhr
H
SC Freiburg II
-:-
9.
Sa., 16.09.17 14:00Uhr
A
SV Stuttgarter Kickers
-:-
10.
Fr., 22.09.17 19:00Uhr
H
FSV Mainz 05 II
-:-
11.
Fr., 29.09.17 19:30Uhr
A
FSV Frankfurt
-:-
12.
Mi., 04.10.17 19:00Uhr
H
VfR Wormatia Worms
-:-
13.
Sa., 07.10.17 14:00Uhr
A
FC Astoria Walldorf
-:-
14.
Sa., 14.10.17 14:00Uhr
H
TuS Koblenz
-:-
15.
Sa., 21.10.17 14:00Uhr
A
TSV Eintracht Stadtallendorf
-:-
16.
Sa., 28.10.17 14:00Uhr
H
SV Waldhof Mannheim
-:-
17.
Di., 31.10.17 14:00Uhr
A
1. FC Saarbrücken
-:-
18.
Sa., 04.11.17 14:00Uhr
H
VfB Stuttgart II
-:-
19.
Sa., 11.11.17 14:00Uhr
A
Kickers Offenbach
-:-
Quelle: FuPa.net
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    KURZ NOTIERT
Schlau in 60 Sekunden
 
Hier informieren wir rund um den Verein und die Regionalliga-Mannschaft
 
TSV-Fanshop: Geänderte Öffnungszeiten
Der Fanshop des TSV SCHOTT Mainz hat ab 20. März ge-
änderte Öffnungszeiten: ab dann sind wir dienstags und freitags
von 16 bis 19 Uhr sowie donnerstags von 16 bis 20 Uhr für euch
da! In unserem Fanshop in der Karlsbader Straße 23 gibt es
neben den üblichen Fanartikeln alles, was das Sportlerherz
begehrt: Hoddies und Kapuzenjacken in verschiedenen Farben,
Sportanzüge, Trainingsshirts, Mäppchen für Kids, Rucksäcke,
Fußbälle und natürlich eine fachliche Beratung. Und bald kommt
auch unsere Sommer-Kollektion. Schaut einfach mal rein, wir freuen uns auf euch!
 
 
Marius Knoblach neuer Hockey-Manager beim TSV
Neues Gesicht beim TSV SCHOTT: Marius Knoblach ist seit dem 1. März 2018 Hockey-
Manager an der Karlsbader Straße. Der 27-jährige Nachfolger von Heike Wagner ist 
in dieser Funktion zuständig für die Organisation von Events und Turnieren und wird
auch die weibliche B-Jugend trainieren. Knoblach hat in der Vergangenheit die Hockey-
Jugendarbeit in Bad Kreuznach, Schweinfurt und Alzey vorangetrieben.
 
 
TSV-Turner spitze bei Mini-Meisterschaften
Mit 28 Startern teilnehmerstärkster Verein, in jeder Wettkampfklasse in den Top 10 und
vier Titel geholt - die Turner des TSV SCHOTT haben bei den Mini-Meisterschaften in
Nierstein einen sehr erfolgreichen Wettkampf absolviert. Zwei Pokale gingen auf das
Konto unserer beiden männlichen Turner. Herzlichen Glückwunsch an das gesamte
Team!
 
 
Sascha Meeth und der Trainerstab bleiben dem TSV SCHOTT treu
Chef-Trainer Sascha Meeth bleibt auch in der kommenden Saison Trainer der Fußball-
Herren des TSV SCHOTT Mainz. Mit Meeth haben auch Bernd Bangel, Jörg Wahlen,
Torwarttrainer Erik Strubel und Teammanager Klaus Bauer ihre Verträge verlängert.
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Leichtathletik-DM: TSV-Läuferin Bianca Prokopowicz verpasst Finale knapp
Top Leistung von TSV-Leichtathletin Bianca Prokopowicz bei den Deutschen Hallen-
Meisterschaften in Dortmund: Über 800 Meter lief sie im Vorlauf mit 2:12,27 Minuten die
sechstschnellste Zeit. Allerdings wurde die 24-Jährige Leidtragende der geänderten
Qualifikationsrege und, landete in der Bewertung aller Vorlauf-Ergebnisse auf Platz
sieben. Grund: Prokopowicz war zwar sechs Hundertstel schneller als Rebekka Ackers
(Leverkusen), doch die hatte sich als Siegerin ihres Vorlaufs direkt qualifiziert. Damit
verpasste die TSV-Läuferin das Finale denkbar knapp.
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